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P E R   E – M A I L 

 
Workshop zum Monitoring Fließgewässer - Schwerpunkt Biologie  
im Rahmen der Umsetzung der EU-WRRL 
 
 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

der Workshop Monitoring Fließgewässer - Schwerpunkt Biologie findet am Donnerstag, den 17. 
Februar 2005, in unserem Hause - Raum 133 statt. Der Beginn ist um 10:00 Uhr, Ende ca. 16:00 
Uhr.  

Wie Sie der beigefügten Tagesordnung entnehmen können, sollen insbesondere die 
beabsichtigten biologischen Überwachungsprogramme mit den Experten der Verbände im Hinblick 
auf den erforderlichen Umfang und die Auswahl von repräsentativen Untersuchungsbereichen 
erörtert werden.  

Für Ihre Teilnahmebereitschaft bedanke ich mich recht herzlich und verbleibe 

 

mit freundlichen Grüßen 
 

 

 

Mechthild Banning 
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T a g e s o r d n u n g 

zum Workshop Monitoring Fließgewässer „Schwerpunkt Biologie“  

am 17.Februar 2005, HLUG, Raum 133 

Beginn: 10.00 Uhr 

Ende: ca. 16.00 Uhr 

 

TOP 1 Begrüßung und Vorstellung der Teilnehmer Herr Ott 

TOP 2 Überblick zum erforderlichen Monitoring nach 
Wasserrahmenrichtlinie und kurze Darstellung der 
Bewertungsverfahren für die biologischen 
Qualitätskomponenten 

Dr. Banning/ 
Dr. Köhler 

TOP 3 Das biologische Monitoring in Hessen 2005 im Hinblick auf 
die zu untersuchenden Wasserkörper und die Auswahl 
geeigneter Untersuchungsbereiche 

 Makrozoobenthos 

 Fische 

 Diatomeen 

 Makrophyten 

 Phytoplankton 
 

Alle 

TOP 4 Sachstand zu den stofflichen Untersuchungen 
- Verifizierung der Modellrechnungen aus der 
Bestandsaufnahme 2004 

Dr. Seel 

TOP 5 Verschiedenes  
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Seitens der Verbände bisher angemeldete Experten (Stand: 4.2.2005) 
(Reihenfolge entsprechend der Anmeldung) 

Teilnehmer Verband Dienststelle e-mail 

Prof. Dr. Wagner  NABU Hessen MPIL Schlitz 
rwagner@mpil-
schlitz.mpg.de 

Dipl.-Ing. Kugler 

Landesverband der 
Wasser- und 
Bodenverbände 

Wasserverband 
Schwalm,  
Schwalm-Eder-Kreis wvschwalm@t-online.de  

Herr Schmitt 

Bund der Ingenieure für 
Wasserwirtschaft, 
Abfallwirtschaft und 
Kulturbau (BWK) 

Björnsen Beratende 
Ingenieure GmbH g.schmitt@bjoernsen.de 

Herr Eurich 
Hessischer 
Bauernverband   h.eurich@gmx.net 

Herr Peter  

Arbeitsgemeinschaft 
Hessischer 
Wasserkraftwerke & 
Hessischer 
Bauernverband 

Geschäftsführer 
AG Hessische WKW 
Friedrichsdorf  C.Peter@agrinet.de 

Herr Steinhagen 

Arbeitsgemeinschaft 
Hessischer 
Wasserkraftwerke 

Vorsitzender 
AG Hessische WKW 
Edermünde-Grifte  

steinhagen-grifte@t-
online.de 

Dr. Wolf  NABU Hessen   gregor_wolf@t-online.de 
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